
 

 

 
 
 

Antragsüberblick 
 

Ausschreibung W4-Change Award 2026 
 
Mithilfe dieses Antragsüberblicks können Sie Ihr Projektteam auf die inhaltlichen Anforderungen des 
Antrags vorbereiten. 
 
Für die Antragsstellung steht nach Anmeldung auf dem W4-Projektporal 
(https://app.wissenschaftsverbund.org) die ausfüllbare Antragsmaske zur Verfügung. Auch die 
Einreichung eines Projekts durch die Projektleitung erfolgt auf dem Projektportal. 
 
Hinweis: Die auf den folgenden Seiten formulierten Fragen dienen als Rahmen für die erwartete 
inhaltliche Ausgestaltung des Antrags. Sie müssen nicht getrennt voneinander oder entlang der 
vorgegebenen Reihenfolge beantwortet werden. Im Antragsformular ist jeweils Platz für die maximal 
vorgesehene Zeichenzahl. 

 

Allgemeine Informationen 
 

Projekttitel  

Projektlaufzeit tt.mm.jjjj – tt.mm.jjjj 
(kann in der Vergangenheit liegen) 

Bisherige Förderung (Institution und 
Fördersumme) 

 

Executive Summary (max. 1000 Zeichen) 

 
Beteiligte Akteur*innen 
 
Beteiligte Akteur*innen aus W4-Hochschulen  

Name der W4-Hochschule Ansprechperson Eingebrachte Perspektive/ 
Kompetenz im Projekt 

   

   

   

 

Beteiligte weitere Akteur*innen aus Hochschule und Praxis  

Name der Organisation Ansprechperson Eingebrachte Perspektive/  
Kompetenz im Projekt 

   

   

   

 
Diese Informationen werden im Stammdatenprofil des Projekts im Portal eingegeben. 
 

https://app.wissenschaftsverbund.org/
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Inhaltliche Antragsfragen: Track "Proven Change" 
 

Gesellschaftliche Wirkung und regionale Relevanz 

(Pflichtfeld, max. 1500 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
 

• Inwiefern adressiert das Projekt zentrale Herausforderungen oder Bedarfe der Vierländerregion 
Bodensee? 

• Welche konkreten Veränderungen hat das Projekt in Gesellschaft, Praxis oder Institutionen 
bewirkt, und für welche Zielgruppe(n)? Woran werden diese Veränderungen sichtbar? 

 

Umsetzung und Zusammenarbeit  
(Pflichtfeld, max. 1500 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
 

1. Wie wurden die Projektziele umgesetzt und welche Faktoren waren für den Erfolg (oder für 
Lernprozesse) besonders entscheidend? Wo lagen ggf. Hürden und wie wurden sie überwunden? 

2. Wie hat die Zusammenarbeit zwischen den beteiligten Partner*innen zur erzielten 
Wirkung/Veränderung beigetragen? 

 

Passung zu den thematischen Schwerpunkten des W4  
(kein Pflichtfeld/Sonderpunkte, max. 1000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
 

• Leistet das Projekt (indirekt) einen Beitrag zu den thematischen Schwerpunkten des W4 (Nachhaltige 
Vierländerregion, Gesellschaftlicher Zusammenhalt, Arbeit & Talente)? 

 

Verstetigungskonzept 

(Pflichtfeld, max. 1500 Zeichen inkl. Leerzeichen) 

 
• Wie werden die erzielten Wirkungen über die Projektlaufzeit hinaus gesichert, weiterentwickelt oder 

verbreitet? 

• Welche Vision wird mit dem Projekt und seinen Ergebnissen verfolgt, und wie soll der Preis gezielt 
eingesetzt werden, um dessen Wirkung weiter zu stärken und zu verstetigen? Welche Chancen oder 
möglichen Hürden sollen im nächsten Schritt angegangen werden? 

• Welche Unterstützungsmaßnahmen sind in diesem Zusammenhang besonders interessant für das 
Vorhaben? 

 
 
 

 

https://www.wissenschaftsverbund.org/programme/nachhaltige-bodenseeregion
https://www.wissenschaftsverbund.org/programme/nachhaltige-bodenseeregion
https://www.wissenschaftsverbund.org/programme/gesellschaftlicher-zusammenhalt
https://www.wissenschaftsverbund.org/programme/talente
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Inhaltliche Antragsfragen: Track "Emerging Change" 
 

Gesellschaftliches Wirkungspotenzial und regionale Relevanz  
(Pflichtfeld, max. 1500 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
 

• Welche gesellschaftliche Herausforderung adressiert das Projekt, und welches konkrete 
Wirkungspotenzial ergibt sich aus dem Vorhaben für die Vierländerregion Bodensee? 

• Für welche Zielgruppen soll durch das Projekt künftig ein Mehrwert entstehen, und warum ist diese 
Veränderung gerade jetzt relevant? Woran wird dieser Mehrwert und die Veränderung sichtbar? 

 

Innovationsgrad und Zusammenarbeit  

(Pflichtfeld, max. 1500 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
 

• Worin besteht der innovative Ansatz des Projekts in Bezug auf Inhalte, Methoden oder Formen der 
Zusammenarbeit? Auf welchen bewährten Ansätzen oder Erfahrungswerten baut das Projekt ggf. auf? 

• Wie ist die Zusammenarbeit zwischen den beteiligten Partner*innen angelegt, und welchen 
zusätzlichen Mehrwert schafft sie für die angestrebte Wirkung? 

 

Passung zu den thematischen Schwerpunkten des W4  

(kein Pflichtfeld/Sonderpunkte, max. 1000 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
 

• Leistet das Projekt (indirekt) einen Beitrag zu den thematischen Schwerpunkten des W4 (Nachhaltige 
Vierländerregion, Gesellschaftlicher Zusammenhalt, Arbeit & Talente)? 

 

Umsetzungs- und Verstetigungskonzept   

(Pflichtfeld, max. 1500 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
 

• Welche Aktivitäten sind im weiteren Verlauf des Projekts geplant und wie tragen die Kompetenzen 
und Ressourcen im Projekt dazu bei, eine erfolgreiche Umsetzung zu gewährleisten? 

• Wie soll der Preis eingesetzt werden, um das Projekt weiterzuentwickeln, zu skalieren oder nachhaltig 
in der Region zu verankern? Welche Chancen und Hürden könnten auf diesem Weg auftreten und wie 
sollen diese angegangen werden?  

• Welche Unterstützungsmaßnahmen sind in diesem Zusammenhang besonders interessant für das 
Vorhaben? 

 
 
 
 
 

https://www.wissenschaftsverbund.org/programme/nachhaltige-bodenseeregion
https://www.wissenschaftsverbund.org/programme/nachhaltige-bodenseeregion
https://www.wissenschaftsverbund.org/programme/gesellschaftlicher-zusammenhalt
https://www.wissenschaftsverbund.org/programme/talente

